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Zielgruppe

Langzeitleistungsbeziehende die eine sozialversicherungs‐
pflichtige Arbeit anstreben.

Zielsetzung des Projektes

• Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit und
der arbeitsmarktbezogenen Motivation

• gezielte Auswahl der Handlungsbedarfe durch
eine 4-wöchige Situationsanalyse

• Heranführung an den Arbeitsmarkt.

Wie werden diese Ziele realisiert?

Durch Theorie, Qualifizierung und Praxis

Wie werden Sie betreut?

• durch gezielte Einzelberatung

• durch individuelle Qualifizierung

• Betreuung bis zu 3 Monaten nach Beendigung
des Projektes.
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Situationsanalyse 1 Monat
Qualifizierung 17 Monate mit Praktika
Projektdauer 18 Monate | 01.07.2022 – 31.12.2023

Unterrichtszeiten:
Montag bis Donnerstag 08 - 16 Uhr

Freitag 08 - 15 Uhr

www.gaw-online.com



Die Situationsanalyse hilft uns bei der Einschätzung in wel‐
chen Bereichen Sie Unterstützung benötigen. So können wir
die Projektarbeiten mit Holz individuell und zielgerichtet auf
Sie abstimmen. Ein weiterer wichtiger Baustein ist die För‐
derung Ihrer digitalen Fähigkeiten.

Sie werden von uns während PERLA PLUS sozialpädagogisch
begleitet. Mit Praktika erleichtern Ihnen den möglichen Wie‐
dereinstieg ins Erwerbsleben.

flutkatastrophe 

Da durch die Flutkatastrophe im Ahrtal auch die Tierwelt
schwer getroffen ist, setzen wir hier einen ökologischen
Schwerpunkt. Viele Bäume wurden entwurzelt, so dass den
Vögeln Nistplätze und Insektennahrung fehlen. Wir planen,
mit Ihnen im Rahmen unserer Qualifizierungsangebote
vogel- und insektenfreundliche Bruthilfen, Tierbehausungen
und Insektenhotels aus Holz anzufertigen.

Online finden sich Informationen welche Tierbehausungen
in Frage kommen, wie sie gefertigt werden, aus welchen
Materialien sie bestehen, wie sie angebracht oder aufge‐
stellt und langfristig gepflegt werden.

Die Recherche über digitale Medien fördert gleichzeitig Ihre
digitalen Fähigkeiten. Mit der Vermittlung der Möglichkeiten,
welche die digitalen Medien bieten möchten wir Ihre Neu‐
gierde, Kreativität und Ihren Teamgeist wecken. Lernen Sie
diese für sich selbst optimal zu nutzen.

Jeden Morgen treffen sie sich 
in der Großgruppe und wir 
planen den tag gemeinsam: 

Die Projektarbeiten mit Holz finden Montag bis Freitag in
unseren Praxisräumen statt.

Die Projektarbeiten stimmen wir auf Ihre Interessen und
Ziele ab.

Unseren Schwerpunkt der Projektarbeiten mit Holz legen
wir auf den Schutz von Natur und Umwelt.

Sie lernen Zusammenhänge von Umweltfaktoren kennen, die
auch für Ihren weiteren Berufsweg und im Alltag nützlich
sind.

Sie erlernen vielfältige handwerkliche Fähigkeiten, zeigen Ihr
Organisationstalent, ihre Kreativität und Leistungsfähigkeit
und gestalten die Arbeitsabläufe mit.

Wir vermitteln Ihnen technische Grundlagen und den
Umgang mit Kleinmaschinen.

Darauf aufbauend entwickeln wir mit Ihnen Qualifizierungs‐
module, die sich mit dem Thema Upcycling und Recycling
beschäftigen, damit Sie Ihr Leben nachhaltiger und umwelt‐
bewusster gestalten.

Dienstag und Mittwoch bieten wir speziell Seminareinheiten
zu „Europa und Ich“ und zu „Finanziell fit“ an und Sie lernen
digitale Bewerbungsformen kennen sowie die Nutzung digi‐
taler Medien für Ihre Arbeitsplatzsuche.

Freitag findet zum einen bedarfsorientiert berufsbezogene
Sprachförderung und die Vermittlung von Grundkompetenzen
statt, zum anderen bieten wir Ihnen unterschiedliche
Themen zur Entspannung, Bewegung und Ernährung an.

Schwerpunkt

Digitale Module

Das Projekt „PERLA Plus“ wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Transformation und
Digitalisierung Rheinland-Pfalz (MASTD) aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+) sowie aus
arbeitsmarktpolitischen Mitteln des MASTD und aus Mitteln des Jobcenters Landkreis Ahrweiler gefördert.


